
Deutschintensivkurs und Fortbildungen
für ukrainische Lehrkräfte

REFUGEE TEACHERS PROGRAM

Universität Potsdam
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Unter Vorbehalt der Mittelzuweisung bietet das Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung der 
Universität Potsdam ab April 2023 ein spezielles Qualifizierungsprogramm für ukrainische Lehrkräfte 
an, die bereits an einer Schule im Land Brandenburg arbeiten oder arbeiten wollen. Die Qualifizierung 
besteht aus einem Deutschintensivkurs und einem pädagogischen Fortbildungsangebot. Einzelne 
Module des Refugee Teachers Program werden für ukrainische Lehrkräfte geöffnet und um weitere 
praxisorientierte Fortbildungen erweitert. 

Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte aus der Ukraine, die

•	 über eine abgeschlossene Lehrerberufsqualifikation verfügen,
•	 in der Ukraine bereits als Lehrkraft an Grund-  

oder weiterführenden Schulen unterrichtet haben,
•	 bereits im Schuldienst in Brandenburg arbeiten oder zukünftig arbeiten wollen,
•	 über Deutschkenntnisse auf dem Niveau B2 verfügen und sich sprachlich 

bis zum C1-Niveau fortbilden möchten, 
•	 Interesse haben, an einem Deutschintensivkurs, bildungswissenschaftlichen Seminaren 

und praxisorientierten Fortbildungen teilzunehmen.

Inhalte

Sprachbildende Angebote

Deutschintensivkurs mit berufsbezogenen Komponenten mit dem Ziel C1                                    
(inkl. Aussprachetraining und Sprachlernberatung) 

Bildungswissenschaften

Seminar zum Berufsbild Lehrer/in und zum Brandenburger Bildungssystem                               
 (inkl. Schulexkursion und Schreibwerkstatt)

Seminar zu den Grundlagen der Unterrichtsplanung und -durchführung                                       
(inkl. Schulexkursion und Schreibwerkstatt)

Fortbildungen zu*:

Differenzierung im Unterricht, Didaktik/Methodik, Schulsystem und Schulkultur, Digitalisierung und Schule, 
Kompetenzorientierung, Lehrpläne, Deutschförderung und Migration und Flucht

*Themenschwerpunkte können nach Bedarf ergänzt werden
Beginn: 	 April 2023
Dauer: 		 2 Semester (April 2023 – März 2024)
Umfang: 	 2 bis 3 Tage pro Woche 
Kurskapazität: 	 max. 15 Plätze
Ort: 		  Campus Golm, Campus am Neuen Palais
Status: 		 Gast der Universität Potsdam 
		  (keine Immatrikulation als Student*in)
Abschluss: 	 C1-Sprachzertifikat und Teilnahmebescheinigung 
Kosten:  	 Die Teilnahme ist kostenfrei. Fahrtkosten und 		
		  Lebenshaltungskosten müssen von Teilnehmenden, 		
		  ggf. in Rücksprache mit dem Jobcenter getragen werden.

Bewerbungszeitraum
vom 18.01.2023 bis 26.02.2023 – Vor der Bewerbung für die Qualifizierung wird ein individuelles 
Beratungsgespräch am Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung (ZeLB) der Universität 
Potsdam empfohlen. Vereinbaren Sie hierfür einen Termin mit unserer Beraterin İlkim Kilinc über 
E-Mail (refteachwel@uni-potsdam.de) oder rufen Sie uns unter (0331) 977-256026 an.

Am 01.02.2023 um 18:00 Uhr bieten wir eine Online Info-Veranstaltung an. Melden Sie sich bitte bei 
Frau Kilinc um die Zugangsdaten zu erhalten. 

Bewerbungsunterlagen
•	 Hochschulabschlusszeugnis
•	 Leistungsübersicht des Hochschulstudiums 
•	 Bewertung der Zeugnisse durch die Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen ZAB 

(falls vorhanden) 
•	 Zertifikat für Sprachkenntnisse (mindestens Deutsch B2)
•	 Aufenthaltstitel oder Personalausweis
•	 Tabellarischer Lebenslauf 
•	 Nachweis der Berufserfahrung als Lehrkraft 
•	 Motivationsschreiben

Bitte die Bewerbungsunterlagen in einer PDF-Datei schicken an: bewerbung-rtp@uni-potsdam.de

SPRACHTEST – 02.03.2023 und 06.03.2023

ZUSAGE/ABSAGE ZUM QUALIFIZIERUNGSPROGRAMM – Ende März 2023

AUFTAKTVERANSTALTUNG – 04.04. oder 05.04.2023

BEGINN DER QUALIFIZIERUNG  – 17.04.2023
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